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Kreisliga Bamberg
Sonntag, 27.03.2022
Anstoß: 15.00 Uhr

Saison 2021/2022  •  Ausgabe 02/2022

www.svtuetschengereuth.de

Vereinszeitung des SV DJK Tütschengereuth 1928 e. V. – erscheint zu den Heimspielen

SV DJK Tütschengereuth
–

TSV Hirschaid

A‐Klasse 4
Sonntag, 27.03.2022
Anstoß: 13.00 Uhr
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                 Staabeißer begrüßen den TSV Hirschaid

Nachdem das letzte Heimspiel gegen den FSV Unterleiterbach mit 1:2 verloren 

ging, wollte unser Team im Derby gegen den SV Walsdorf drei Punkte entführen. 

Das ausgeglichene Spiel endete leider 1:0 für den SV Walsdorf. Derbyniederlagen 

sind immer bitter, aber die Mannschaft hat eine gute Leistung gezeigt und nur 

wenige Chancen zugelassen. Auf dieser Leistung kann man gegen den 

kommenden Gegner den TSV Hirschaid au7auen. 

Denn heute empfangen wir den momentanen Tabellenfünften und Aufstiegs‐

Aspiranten im Waldstadion. Deren erstes Spiel nach der Winterpause gegen den 

SV Pettstadt fiel aus und am vergangenen Wochenende konnte die Mannschaft 

von Spielertrainer Daniel Schäffler die SpVgg Mühlhausen mit 1:0 besiegen. Dass 

wir den TSV Hirschaid vor Probleme stellen können, haben wir bereits im Hinspiel 

bewiesen, als wir stark ersatzgeschwächt 4:3 verloren haben, aber zweimal in 

Führung waren. 

Leider reißt unser momentanes Verletzungspech nicht ab, so hat sich Vincent 

Förtsch bereits früh im Spiel gegen den FSV Unterleiterbach verletzt und am 

vergangenen Spieltag hat sich Daniel Bernreuther im Derby verletzt. 

Zusätzlich muss man immer wieder corona‐bedingte Ausfälle kompensieren, was 

natürlich keine Entschuldigung sein soll, da auch alle gegnerischen Mannschaften 

davon betroffen sind. So kam es gegen den SV Walsdorf dazu, dass Torhüter 

Johannes Saloman bereits seinen zweiten Saisoneinsatz verzeichnen konnte. 

Unser Trainerduo ist momentan also wirklich nicht zu beneiden, denn bei unserem 

dünnen Kader ist es sehr schwer Ausfälle Woche für Woche zu kompensieren.

Die zweite Mannschaft hat das Spiel gegen den FSV Unterleiterbach auf Wunsch 

der Gästemannschaft verlegt. Am vergangenen Wochenende gegen den SV 

Walsdorf II konnte man sich nach einem 2:0 Rückstand noch einen Punkt 

erkämpfen.
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Aufstellung I. Mannschaft

B. Schuster

A. Rosenberger 

F. Rumpel

N. Müller

L. Wernsdorfer

Alternativen:   D. Wernsdorfer, D. Krenzlin, T. Popp, P. Stürmer

P. Zeh

R. Müllich

J. Geuß

R. Jäger

M. Wernsdorfer

P. Huttner
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TSV Hirschaid

Gründungsjahr: 1913
Mitglieder: 1454
Farben: weiß‐blau

Abteilungen
Fußball, Turnen, Basketball, ...

Beste Torschützen
Julian Hufnagel      11
Daniel Schäffler 9
Moritz Straub 5
Pascal Nögel 4

Trainer
Daniel Schäffler
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I. Mannschaft

 

anpfiff.info: Herr Wernsdorfer, im Sommer schlagen Sie ein neues Kapitel auf. 

Sie werden gemeinsam mit Ihrem langjährigen Mitspieler Benedikt Schuster, 

mit dem zusammen sie mehr als 400 Partien in der Kreisliga bestritten haben, 

Coach bei der DJK Tütschengereuth und damit Nachfolger von Oliver Riley und 

Mathias Ganzmann.

Martin: Wir werden die neue Aufgabe als gleichberechtigtes Duo in Angriff 

nehmen. Benny Schuster ist ein idealer Partner. Er spielt sein ganzes Leben 

lang für die DJK Tütschengereuth, kennt den Verein und die Kreisliga in‐ und 

auswendig.

anpfiff.info: Was gab denn für Sie den Ausschlag den Schritt vom Spieler zum 

Coach zu wagen?

Martin: Für mich war immer klar, dass ich nach meiner aktiven Zeit als 

Fußballer als Trainer agieren werde. Durch die Verletzung kommt das Ganze 

jetzt früher als gedacht. Als Benny Schuster dann gesagt hat, er würde 

mitmachen, war alles klar. Wir haben beide schon Jugendmannschaften 

trainiert. Von daher ist es auch nichts komplett Neues für uns.

anpfiff.info: Werden Sie sich denn auch bei Ihrem Bruder Michael, der ja 

seit dieser Runde Spielertrainer beim SV Memmelsdorf ist, Tipps holen?

Martin: Da er unseren kleinen Bruder nach Memmelsdorf gelotst hat, 

spreche ich kein Wort mehr mit ihm. (lacht) Ist natürlich nur ein Spaß. Klar 

werde ich mich immer wieder mit ihm austauschen und mir Tipps holen, 

gerade was andere Vereine und Spieler betrifft.

Fortsetzung Seite 11...

Interview mit Martin Wernsdorfer, 
einer unserer neuen Trainer für die Saison 22/23:
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I. Mannschaft

...Teil 1 Seite 9

anpfiff.info: Bei der DJK wird es ja im Sommer einen gewissen Umbruch 

geben. Wie wollen Sie den managen?

Martin:  Ja, wir werden unsere zweite Mannschaft abmelden müssen. Unser 

Ziel muss es sein, die Jugend aus der zweiten Mannschaft an die Kreisliga 

heranzuführen und dort zu integrieren.

anpfiff.info: Wollen Sie auch weiterhin mit auf dem Platz stehen oder 

denken speziell Sie nach Ihrem Kreuzbandriss darüber nach, Ihre Karriere 

als Spieler zu beenden?

Martin:  Benny wird und muss weiterhin auf dem Platz stehen, als fester 

Bestandteil der Viererkette. Grundsätzlich würde ich es auch bei mir nicht 

ausschließen, noch einmal auf dem Platz zu stehen. Jetzt muss ich aber erst 

einmal wieder gesund werden und das Knie muss beschwerdefrei 

funktionieren.

anpfiff.info: Gibt es denn einen Coach, von dem Sie in Ihrer Zeit als Spieler 

besonders viel mitnehmen konnten? 

Martin: Von Ewald Leimbach, der mich und vor allen auch meinen Bruder 

Michael in der kompletten Jugend beim SV Hallstadt geprägt hat, habe ich 

sehr viel gelernt. Aber auch unsere Trainer bei der DJK hatten alle ihre 

eigenen Spezialitäten.

anpfiff.info: Worauf wollen Sie bei Ihrer künftigen Aufgabe das 

Hauptaugenmerk legen?

Martin: Wie schon erwähnt, geht es uns vor allem darum, die jungen Spieler 

aus der zweiten Mannschaft in die Erste zu integrieren.

Quelle: anpfiff.info
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Fußballquiz Teil l

1.Wo fand die Frauenfußball‐WM 2011 statt? 

A China B Kanada

C Deutschland D Brasilien

2. Wie heißt ein bekannter Fußballverein in Dresden? 

A Speiche B Kette

C Bremse D Dynamo

3. Wie wird der englische Fußballclub Chelsea London noch 
genannt? 

A The Whites B The Blacks

C The Blues D The Reds

4 .Wie oft war Borussia Mönchengladbach Deutscher 
Fußballmeister?  

A dreimal B fünfmal

C sechsmal D viermal

5.Welche Fußball‐Nationalmannschaft wird auch Squadra 
Azzura genannt?  

A Spanien B Italien

C Uruguay D Belgien

...Fortsetzung und Lösungen auf Seite 27

Lösung zu Teil II 6D; 7A; 8A; 9C;10B
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Herzlichen Glückwunsch!

Der Bayern Fan Club "Mir san Mir Tütschengereuth" 
gratuliert seinem Mitglied

Carola Zertisch

zu ihrem 60. Geburtstag!
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A‐Klasse 4, Spieltage und Tabelle



17

Kreisliga, Spieltage und Tabelle
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Vor über 30 Jahren

Aufgrund der generellen Absage der Punktspiele durch die Kreisspielleitung, 
vereinbarten beide Vereine kurzfristig ein Freundschaftsspiel, welches der A‐
Klassenvertreter ASV Naisa verdient für sich entscheiden konnte. Was man 
schon im Spiel gegen den FC Oberhaid beobachten konnte, wurde auch 
dieses mal wieder deutlich:  Im Angriff fehlt die letzte Durchschlagkraft, die 
nötig ist, um Tore zu erzielen und in der Abwehr hat Bruder Leichtsinn 
neuerdings Fuß gefaßt. So hätte man sich nicht wundern dürfen, wenn einer 
der zahlreichen Abspielfehler und Ballverluste am eigenen Strafraum schon 
vor der Pause ins Auge gegangen wäre, aber Unvermögen bzw. die Torlatte 
verhinderten vorerst die Führung der Einheimischen. Nach der Pause dauerte 
es ganze 3 Minuten, bis der Ball zum ersten Mal im Tütschengereuther 
Gehäuse landete: Torhüter Ralf Schmidt hatte einen Eckball verursacht, ein 
sich anschließender Kopfstoß aus kurzer Entfernung rutschte ihm unglücklich 
ins eigene Netz. Bei einem der wenigen Entlastungsangriffe in dieser Phase 
vergab Erwin Barnickel die bis dahin größte Tormöglichkeit für 
Tütschengereuth recht kläglich. Auf der Gegenseite um kurvte ein ASV 
Stürmer die DJK‐Abwehrspieler wie Slalomstangen, und erhöhte mit 
Leichtigkeit auf 2:0 (60.  Min.). SR Starklauf, der in einigen Situationen die 
Heimmannschaft etwas bevorzugt hatte, gönnte nach diesem Treffer Dieter 
Göbhardt eine 10‐minütige Verschnaufpause. Der tiefe Platz hatte sichtlich an 
den Kräften der Akteure gezehrt, Kraftausdrücke gegenüber dem 
Schiedsrichter hätte man sich freilich sparen können.
Neu motiviert kehrte der Spielertrainer wieder aufs Feld zurück, und endlich 
wurde das Angriffspiel druckvoller. Frank Will und Rainer Sauer verstolperten 
zunächst in aussichtsreicher Position. In der 72. Min. nutzte Frank Will eine 
Bilderbuchkombination über Dieter Göbhardt und Karl‐Heinz Rottmann zum 
längst fälligen Anschlußtreffer. Wenig später scheiterte Erwin Barnickel  nur 
knapp mit einem  Kop7all und beim Spiel 3 gegen 1 übersah Frank Will seine 
freistehenden Nebenleute.
Ein schneller Konter über die linke Seite sorgte schließlich für die 
Entscheidung. Ein ASV‐Spieler konnte ungehindert bis in den 16 m‐ Raum 
laufen, um dort mit einem Flachschuß erfolgreich zu sein (88. Min.). Torhüter 
Ralf Schmidt sah  bei diesem Tor alles andere als gut aus, verhinderte aber in 
den Schlußminuten bei zwei weiteren sogenannten "Todsicheren" eine noch 
höhere Niederlage.
(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 25.03.1988)

AASSVV  NNaaiissaa  SSVV//DDJJKK  TTüüttsscchheennggeerreeuutthh  33::11  ((00::00))
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Fußballzitate

Es ist ein Sehnenabriß am 

Schambeinknochen. Hört sich lustig an 

‐ ist aber trotzdem beim Fußball 

passiert.

(Thomas Strunz)

Eine Drehung mehr, und ich wäre im 

Rasen verschwunden.(Thomas Häßler)

Der Pfau, der Superpfau, der Herr 

Effenberg. Da stolziert

er über den Platz und dann 

verschießt er, es gibt doch noch einen 

Fußballgott. (Andreas Möller)

Entweder ich schaffe Schalke oder 

Schalke schafft mich!(Rudi Assauer)

Eine Straßenbahn hat mehr 

Anhänger als Uerdingen.

(Max Merkel)
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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6.Wer durfte an der 1. Fußball‐WM 1930 in Uruguay 
teilnehmen? 
A die ersten drei Teams jeder Qualifikationsgruppe 
B nur Teams aus Europa und Südamerika 
C nur Amateure 
D jedes FIFA‐Mitgliedsland, das wollte

7. Welches Tier ziert das Wappen des FC Valencia ?   

A Fledermaus B Eule

C Eichhörnchen D Salamander

8. "Ihr Fünf spielt jetzt vier gegen drei." Welcher Trainer 
forderte 140 % Leistung von seinen Spielern? 

A Fritz Langer B Werner Lorant

C Max Merkel D Felix Magath

9. Wie wurde Sepp Maier auch genannt?  
A  Der Wolf von Arnheim
B  Die Ente aus Stuttgart
C  Die Katze von Anzing
D Der Esel von Petersburg

10. Welchen Spitznamen bekam Willi Lippens, 
Rekordtorschütze von Rot‐Weiss Essen?  
A Mittag B Ente
C Maja D Tift

Lösun zu Teil I 1C; 2D; 3C; 4B; 5B

Fußballquiz Teil lI
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Alle Staabeißer‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Hubert Reiser, Tel. 09549/980155, hubert0reiser@aol.com
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum

Das nächste Staabeißer Heftla erscheint zum Heimspiel 
gegen die SpVgg Rattelsdorf am 10.04.2022
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